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10. August 2000 

Neuer Schwerpunkt der Technologiepolitik 
Berlin gründet Kompetenznetz „Optische Technologien“ 
 

Berlin setzt neue Schwerpunkte in der Technologiepolitik. Vertreter von Unterneh-

men, Hochschulen und Forschungseinrichtungen haben unter der Leitung von 

Staatssekretärin Dr. Gisela Meister-Scheufelen jetzt beschlossen, ein Kompetenz-

netzwerk  „Optische Technologien“ aufzubauen. Es ergänzt die bestehenden Felder  

Medien, Informations- und Kommunikationstechnologie, Verkehrstechnik und Medi-

zin- und Biotechnologie. Dazu wird der Verein „OptecBerlin e. V.“ gegründet. Berlin 

setzt damit auf einen weiteren Zukunftsbereich, in dem die Stadt Potentiale und  

Chancen besitzt.  

 

Hauptträger des zu gründenden Vereins sind neben der Technologiestiftung Innovati-

onszentrum Berlin, das Max-Born-Institut für Nichtlineare Optik und Kurzzeitspektro-

skopie, die Infineon Technologies AG, die Laser- und Medizin-Technologie gGmbH  

und die Humboldtuniversität.  Prof. Dr. Ingolf Hertel und Prof. Dr. Wolfgang Sandner 

vom Max-Born-Institut  und Dr. Klaus Schulz von der Infineon Technologies AG wer-

den die Aktivitäten koordinieren. 

 

Der Verein will die Forschung, Entwicklung und Ausbildung auf dem Gebiet der „Opti-

schen Technologien“ vorantreiben und den Zufluss von Mitteln in die Region fördern. 

Gemeinschaftliche Innovationen und eine effektive, breitenwirksame Entwicklung der 

Optischen Technologien stehen dabei im Vordergrund. Durch interdisziplinäre Koope-

rationen soll ein rascher Transfer der Entwicklungen und eine zukünftige Nutzung für 

die Praxis erfolgen. 

 

Das Schwergewicht liegt auf den Bereichen  

- Optische Technologien in der Informations- und Kommunikationstechnik, 
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- Optische Technologien für Verkehr und Raumfahrt,  

- Ultraviolett- und Röntgentechnologien,  

- Optische Technologien in der Medizintechnik/ Biomedizin und 

- Aus- und Weiterbildung in den Optischen Technologien. 

 

Unternehmen und wissenschaftliche Einrichtungen aus Berlin und Brandenburg sind 

dazu aufgerufen, sich an diesem Netzwerk zu beteiligen. Ansprechpartner ist die Se-

natsverwaltung für Wirtschaft und Technologie in Berlin, Herr Volland, Telefon: 90 13 

72 00. Darüber hinaus finden Sie im Internet unter der Adresse www.optec-berlin.de 

weitere Informationen zu der Initiative und deren Partnern und Akteuren.   

 

 

  


